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Kreisliga Herren Gruppe 03

SG Limmer II : TTC Helga Hannover IV 
Sonntag, 23.04.2023, 13:00 Uhr

Senft tütet den Sieg für den TTC Helga Hannover IV ein

Als Tim Senft sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Herren Gruppe 03 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die SG Limmer II besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG Limmer II meist auf verlorenem Posten,
denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
wiederum Tim Senft, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beigetrug.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Schiller / Kuhnert letztlich
parat, um Dageförde / Fritsch final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Kürschner / Kalita bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Senft / Kaluza. Unglücklich waren Rosenstock / Wehrend in der
Begegnung gegen Romei / Romei, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Romei / Romei mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hin und
her schaukelte das Match zwischen Johannes Schiller und Tim Senft, bevor das zumindest auf dem
Papier erwartbare 2:3 feststand. Lange mit Kenji Dageförde kämpfen musste Thomas Kuhnert in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich eine große Überraschung landen,
ging Kuhnert doch auf Basis der Spielstärkewerte als deutlicher Außenseiter in das Match. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Frank Kürschner verlor derweil sein Spiel gegen Tim Romei unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig
Gegenwehr leistete derweil Jituparna Kalita bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Vincent Kaluza,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Lange
umkämpft war anschließend das Spiel zwischen Michael Rosenstock und Sven Romei, ehe sich der
Gastgeber mit 8:11, 11:7, 11:1, 5:11, 11:9 durchsetzen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Wolfgang Wehrend letztlich
parat, um Olaf Fritsch final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 10:12, 6:11.
Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler der SG Limmer II und des TTC Helga Hannover IV in
die Box. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Johannes Schiller beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Kenji Dageförde. Unglücklich war Thomas Kuhnert in der Begegnung gegen
Tim Senft, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG Limmer II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 9:19 bei 2 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 5 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Helga Hannover IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:12. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SG Limmer II

Doppel: Schiller / Kuhnert 0:1, Kürschner / Kalita 0:1, Rosenstock / Wehrend 0:1 
Einzel: J. Schiller 0:2, T. Kuhnert 1:1, F. Kürschner 0:1, J. Kalita 0:1, M. Rosenstock 1:0, W.
Wehrend 0:1 

 TTC Helga Hannover IV
Doppel: Senft / Kaluza 1:0, Dageförde / Fritsch 1:0, Romei / Romei 1:0 
Einzel: K. Dageförde 1:1, T. Senft 2:0, V. Kaluza 1:0, T. Romei 1:0, O. Fritsch 1:0, S. Romei 0:1


